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Deutschland und die Türkei – 
Zwischen Partnerschaft und „Kulturkampf“ 

 
PROGRAMM 

 
Seminar-Nr.:  1502 
 

vom 09. April bis 13. April 2018 
 

Anreise am 
 
 

Montag, den 09.04.2018 
Zimmervergabe 14.00 bis 14.30 Uhr 
Abendessen: 18 Uhr 
 

Montag 
14.45 Uhr 

 
Begrüßung durch die Vollmar-Akademie  
mit Informationen zum Aufenthalt  
 

15.00 – 18.00 Uhr Einführung in das Seminar  
Vorstellung der Teilnehmer/innen und der Seminarleitung 
Erläuterungen zum Programmablauf 
 

Zeitgeschichtliche und aktuelle politische Entwicklungen  
in der Türkei  

Einführender Vortrag  
Dr. Yaşar Aydın  

 

19.00 – 21.00 Uhr 
 

Geschichte und Struktur der Türkei-Deutschland-Beziehungen 
in der AKP-Ära (2002-2007) 
 

Vortrag mit anschließender Diskussion 
Dr. Yaşar Aydın 

Dienstag 
09.00 – 12.30 Uhr 

 
Deutsch-türkische Wirtschaftsbeziehungen 
 

Vorträge mit anschließender Diskussion  
Dr. Yaşar Aydın und Dr. Erdal Yalçın 

 

15.00 – 18.00 Uhr Zivilgesellschaftliche Beziehungen: Gastarbeitermigration, 
soziale und Identitätskonflikte  
 

Vortrag, Gruppenarbeit und Diskussion 
Dr. Theresa Beilschmidt 

   

19.00 – 21.00 Uhr Film zu Stereotypen und Kulturaustausch:  
„Almanya – Willkommen in Deutschland“  
 

Filmvorführung und Diskussion 



Mittwoch 
09.00 – 12.30 Uhr 

 
Türkischer Islam in Deutschland  
 

Vortrag, Gruppenarbeit und Diskussion 
Dr. Theresa Beilschmidt 

 

15.00 – 18.00 Uhr Christentum in der Türkei; Kurden und Aleviten in Deutschland  
 

Vortrag, Gruppenarbeit und Diskussion 
Caner Aver 

 

19.00 – 21.00 Uhr Chancen und Risiken der Integration – mit Fokus auf die 
politischen Beziehungen zwischen Deutschland und der Türkei 
 

Offene Podiumsdiskussion  
mit Caner Aver und Bayerische Integrations- 

beauftragte Kerstin Schreyer   
Moderation: Ludwig Schulz 

Donnerstag 
09.00 – 09.15 Uhr 

 
Politische Bildung heute: Kurzinfo zu Strukturen und 
Finanzierung am Beispiel der Georg-von-Vollmar-Akademie 
 

09.15 – 12.30 Uhr Aktuelle Konfliktfälle zwischen der Türkei und Deutschland: 
Medien, Satire, Meinungsfreiheit 
 

Gruppenarbeit und Diskussion 
Caner Aver 

 

15.00 – 18.00 Uhr Zukunftsblick Deutsch-türkische Beziehungen 
 

Gruppenarbeit und Diskussion 
Baha Güngör und Ludwig Schulz 

 

Freitag 
09.00 – 11.30 Uhr 

 
Die Europadimension: Beitrittsfrage, „Flüchtlingsdeal“ und 
Zukunftsperspektiven 
 

Vortrag und Diskussion 
Ludwig Schulz 

11.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Offene Fragen, Abschlussgespräch, Seminarkritik 
 

Abreise nach dem Mittagessen 

Seminarleitung: Ludwig Schulz, Wiss. Mitarbeiter Centrum für angewandte 
Politikforschung an der LMU, München; Deutsches Orient-
Institut, Berlin; Vorstandmitglied Netzwerk Türkei e.V. 
 

ReferentInnen: Dr. Yaşar Aydın, Lehrbeauftragter an der Evangelischen 
Hochschule Hamburg  
Dr. Erdal Yalçın, Stellvertretender Leiter des ifo Zentrums für 
Außenwirtschaft, München   
Dr. Theresa Beilschmidt, Referentin in der Akademie St. 
Jakobushaus Goslar  
Caner Aver, Wiss. Mitarbeiter Stiftung Zentrum für 
Türkeistudien und Integrationsforschung, Essen   
Kerstin Schreyer,  MdL, Bayerische Integrationsbeauftragte  
Baha Güngör, Journalist und Buchautor 
 



Ansprechpartnerin: Ruth Malzkorn, pädagogische Mitarbeiterin der Georg-von-
Vollmar-Akademie e.V.  
 

Teilnahmegebühr: 199€  
 

Inhalte:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lernziel: 

In den letzten Jahren sind die deutsch-türkischen Beziehungen in 
schwieriges Fahrwasser geraten. Einerseits sieht die türkische 
Staatsführung unter Präsident Erdogan Deutschland fest im 
Lager Türkei-kritischer Kräfte verankert, die Terroristen 
Unterschlupft und Asyl gewähren und öffentliche Auftritte 
demokratisch gewählter Politiker verwehren. Andererseits ist 
die Türkei hierzulande in die Kritik geraten, weil sie deutsche 
Staatsbürger inhaftiert und im Ausland verfolgen lässt, 
Moscheen und Verbände in Deutschland eine zweifelhafte 
Verbindung nach Ankara aufrechterhalten und nicht zuletzt, weil 
sich das Land seit dem Putschversuch von 2016 immer weiter 
von Europa und den Standards westlicher Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit entfernt.  
 
Wie ist der Stand der Beziehungen im Frühjahr 2018? Wohin 
entwickelt sich die Türkei? Welche Auswirkungen hat diese 
Entwicklung auf das Leben der Türkeistämmigen in Deutschland 
und auf die Integrationsbemühungen? Welche Rolle spielen die 
Medien? Diese und weitere Fragen werden im Verlauf des 
Seminars eingehend erörtert. 
 

Zielgruppe: 
 
 

Alle an der Thematik Interessierten. Das Seminar ist allgemein 
zugänglich durch Ausschreibungen in Programmen, im Internet, 
in Auslagen usw. 

 
Essenszeiten: 
 
08.00 Uhr - 09.00 Uhr                               Frühstück  
12.30 Uhr (Freitag: 12.00 Uhr)                Mittagessen und Kaffee 
18.00 Uhr                                                    Abendessen 

 
Check-out:                                                  Freitag, 9.00 Uhr           
 

 
 


